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Toxische Belastungen am ArbeitsplatzToxische Belastungen am Arbeitsplatz

RegelmRegelmäßäßige Schige Schäädlingsbekdlingsbekäämpfungseinsmpfungseinsäätze mit:tze mit:
LindanLindan
PermethrinPermethrin
PyrethrumPyrethrum
DichlorvosDichlorvos
ChlorpyrifosChlorpyrifos
CarbamateCarbamate
ArsenArsen

PCBPCB--haltigehaltige Trafostation 6 m Luftlinie vom ArbeitsraumTrafostation 6 m Luftlinie vom Arbeitsraum
HeizHeiz-- und Klimaanlagenzentrale gegenund Klimaanlagenzentrale gegenüüber dem Arbeitsraumber dem Arbeitsraum
Betonplattenbau mit Betonplattenbau mit PCBPCB--haltigenhaltigen DichtungsfugenDichtungsfugen
Verwendung von Antiflammschutzmitteln, Farben, Lacken, SprVerwendung von Antiflammschutzmitteln, Farben, Lacken, Sprüühkleberhkleber
Belastung durch neue Waren, Dekorationsmaterial, PVC DisplaysBelastung durch neue Waren, Dekorationsmaterial, PVC Displays
Kaum gewartete Klimaanlage  Kaum gewartete Klimaanlage  



DetmolDetmol Dur KombiprDur Kombiprääparatparat





Beschwerdeliste 1993 erstellt kurz nach totalem  Beschwerdeliste 1993 erstellt kurz nach totalem  
ZusammenbruchZusammenbruch

Atembeschwerden, AtemnotAtembeschwerden, Atemnot
Vermehrter SpeichelflussVermehrter Speichelfluss
Brennen der AtemwegeBrennen der Atemwege
Trockener Mund, trockene NaseTrockener Mund, trockene Nase
Gewebeteilchen lGewebeteilchen löösen sich beim sen sich beim 
NaseputzenNaseputzen
TaubheitsgefTaubheitsgefüühl an Lippen, Zungehl an Lippen, Zunge
ArtikulationsbeschwerdenArtikulationsbeschwerden
Zunge oft steif, vorderer Bereich Zunge oft steif, vorderer Bereich 
taubtaub
SchluckbeschwerdenSchluckbeschwerden
StecknadelgroStecknadelgroßße Pupillene Pupillen
Zeitweise unterschiedlich groZeitweise unterschiedlich großße e 
PupillenPupillen
„„BlubbernBlubbern““ im Kopfim Kopf
Versetztes SehenVersetztes Sehen
SchwindelSchwindel

BlBläässesse
ErschErschööpfung pfung 
Verlust der LeistungskraftVerlust der Leistungskraft
ÜÜbelkeitbelkeit
KonzentrationsstKonzentrationsstöörungenrungen
Einschlafen von Armen und Beinen Einschlafen von Armen und Beinen 
im Schlafim Schlaf
Muskelzucken in den BeinenMuskelzucken in den Beinen
Schmerzen in Armen und HSchmerzen in Armen und Häändennden
Keine Kraft in den HKeine Kraft in den Häändennden
Beim Aufwachen GefBeim Aufwachen Gefüühl, aus dem hl, aus dem 
Tiefschlaf gerissen zu seinTiefschlaf gerissen zu sein
UnnatUnnatüürliche Schreckhaftigkeitrliche Schreckhaftigkeit
Schwankender Schwankender TinnitusTinnitus
Extreme MExtreme Müüdigkeit, ca.16Std. Schlafdigkeit, ca.16Std. Schlaf
KoordinationsstKoordinationsstöörungenrungen



Weitere Beschwerden nach ZusammenbruchWeitere Beschwerden nach Zusammenbruch

LymphdrLymphdrüüsen am Hals sen am Hals 
geschwollen, schmerzhaftgeschwollen, schmerzhaft
HHääufiges Wasserlassen ca. 30 x ufiges Wasserlassen ca. 30 x 
tgl.tgl.
Gelbliche AugenGelbliche Augen
Starke Neigung zu blauen FleckenStarke Neigung zu blauen Flecken
Geschwollen unter den AugenGeschwollen unter den Augen
ErhErhööhter Blutzuckerwert bei hter Blutzuckerwert bei 
RoutinemessungRoutinemessung
HaarausfallHaarausfall
HandinnenflHandinnenfläächen nach kurzem chen nach kurzem 
Duschen groDuschen großßporig wie nach porig wie nach 
einem langen Badeinem langen Bad
HHäände geschwollen, schwer zu nde geschwollen, schwer zu 
bewegenbewegen

Besteck fiel aus den HBesteck fiel aus den Häändennden
Mehrfach gegen TMehrfach gegen Tüürrahmen rrahmen 
gelaufengelaufen
Beim Trinken neben Mund Beim Trinken neben Mund 
geschgeschüüttetttet
Mehrfach Blut im Urin ohne Mehrfach Blut im Urin ohne 
BakteriennachweisBakteriennachweis
HHöörverlust nach rverlust nach SchSchäädlingsdlings--
bekbekäämpfungseinsmpfungseinsäätzentzen schlimmerschlimmer
Erbrechen, DurchfallErbrechen, Durchfall
Sehr starke unnatSehr starke unnatüürliche rliche 
MMüüdigkeit, 12digkeit, 12--16 Std. Schlaf16 Std. Schlaf
Augenschmerzen, trockene Augenschmerzen, trockene 
brennende Augen, Jucken der brennende Augen, Jucken der 
Augenlider, spAugenlider, spääter trter träänende nende 
AugenAugen



Klinikaufenthalte in den USAKlinikaufenthalte in den USA
Flug mit permanenter Flug mit permanenter 
SauerstoffversorgungSauerstoffversorgung

Rollstuhlservice im FlughafenRollstuhlservice im Flughafen

NotfallmedikamenteNotfallmedikamente

MCS Apartment MCS Apartment 

EHC EHC -- Dallas mit Dallas mit CleanroomCleanroom
StandardStandard



HirnschHirnschääden PET Scanden PET Scan



Resultat PestizideinsResultat Pestizideinsäätzetze
Inzwischen sind etwa 25 
Patienten von der gleichen 
Arbeitsstelle hier in 
Mitbehandlung
Es besteht der dringende 
Verdacht, dass die 
wesentliche Ursache ihrer 
Erkrankung die toxische 
Belastung an der 
Arbeitsstelle ist, für die 
meisten gibt es keinen 
Anhalt für irgend eine 
andere Belastung. 



Resultat eines ArbeitslebensResultat eines Arbeitslebens

Rentner seit 30. LebensjahrRentner seit 30. Lebensjahr
Schwerbehinderung 90%, mit Zusatz RFSchwerbehinderung 90%, mit Zusatz RF
ChemikaliensensitivitChemikaliensensitivitäätt
ImmunschImmunschäädenden
Toxische Toxische EncephalopathieEncephalopathie
Schwerer HSchwerer Höörschaden, Hrschaden, Höörgerrgerääteversorgung bds.teversorgung bds.
Durch Chemikalien induzierte Durch Chemikalien induzierte PorphyriePorphyrie
Schwere SensibilitSchwere Sensibilitääten auf Schimmelpilze, ten auf Schimmelpilze, 
Nahrungsmittel, Nahrungsmittel, InhalationsallergeneInhalationsallergene, Medikamente, Medikamente
Neuropathie, etc.Neuropathie, etc.……



ChemikaliensensitivitChemikaliensensitivitäät ist keine psychische Erkrankungt ist keine psychische Erkrankung

Zitate aus einem Schreiben von Dr. Ursula KZitate aus einem Schreiben von Dr. Ursula Küüppers, DIMDI (stellvertretend WHO in Deutschland) vom 4. Sept. 2ppers, DIMDI (stellvertretend WHO in Deutschland) vom 4. Sept. 2008 an CSN:008 an CSN:

MCS (Multiple Chemical Sensitivity) wird klassifiziert unter:
T78.4…Allergie, nicht näher bezeichnet;
Kapitel 19 (Verletzungen, Vergiftungen und bestimmte 
andere Folgen  äußerer Ursachen), Abschnitt T66-T78
(Sonstige und nicht näher bezeichnete Schäden durch 
äußere Ursachen)

Eine Zuordnung der o. g. Erkrankungen zum Kapitel 5 
(Psychische und Verhaltensstörungen) ist seitens 
der ICD-10-GM nicht vorgesehen.

Die ICD-10-GM ist die nach dem Sozialgesetzbuch V
in der Bundesrepublik Deutschland vorgeschriebene 
Diagnoseklassifikation. Es ist nach meiner Kenntnis 
nicht vorgesehen, die ICD-10-GM durch ein anderes 
Register zu ersetzen.



ChemikaliensensitivitChemikaliensensitivitäät kann nicht ewig negiert werdent kann nicht ewig negiert werden

Nicht aufgebenNicht aufgeben……
Einsetzen fEinsetzen füür die eigene Gesundheit und die Rechte r die eigene Gesundheit und die Rechte 
Chemikaliensensibler als Behinderte in unserer GesellschaftChemikaliensensibler als Behinderte in unserer Gesellschaft
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